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Definition: 
dd 

Unter dem Begriff Outsourcing (________________________) versteht man in der  
dd 

Wirtschaft die Strategie Unternehmensaufgaben an _______________ Unternehmen  
dd 

auszulagern. Der Begriff selbst ist aus den drei englischen Wörter "_____________",  
dd 

"_______________" und "_________________" zusammengesetzt. Der Sinn einer  
dd 

solchen Maßnahme besteht darin einerseits _________________ zu sparen und  
dd 

sich andererseits auf die __________________________ im eigenen Unternehmen  
dd 

konzentrieren zu können. Beispiel: Handwerksfirma, die ihre ___________________  
dd 

von einer externen Firma erledigen lässt.  
 

 

Voraussetzungen für ein erfolgreiches Outsourcing: 
dd 

Outsourcing bietet nicht nur Chancen sondern birgt auch zahlreiche _____________ 
dd 

die im Vorfeld ausgeschlossen bzw. minimiert werden müssen: 
dd 

- Kostenersparnis: Erst bei einer Kostenersparnis von mindestens _____________  

                              bringt ein Outsourcing wirtschaftlichen Nutzen 
dd 

 - Klare Definition der __________________________ mit dem Outsourcingpartner   
dd 

 -  _______________________ der eigenen Mitarbeiter darf unter dem Outsourcing   
     

    nicht leiden 
dd 

- Vertragliche __________________________für alle Eventualitäten  
dd  

   (z.B. wer haftet  bei _____________________) 
dd 

 - Berücksichtigung  von rechtlichen und __________________________ Risiken bei  
dd 

   Vertragspartner im Ausland  
dd 

- Auswahl des richtigen Outsourcingpartners ( ______________________ )  
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